wre Blatt an 
ittwoch und 
eas Der 
101 ennementspreis⸗ 
= Jahr iſt von Aus: 
tigen mit 375. 
1 er nächſten Poſt⸗ 
Alan, von Hieſigen 
der 3 A in der Exp. 
Al „Danz. Allgem., 
.“, Hundegaſſe 51 
zu entrichten. 


Artis, und An jeige⸗Blatt 


für den 


Kreis Danziger Höhe. 


Inſerate, ſowohl von 
Behörden, als auch 
von Privatperſonen 
werden in Danzig in 
der Expedition der 
„Danz. Allgem. ig.“, 
Hundegaſſe 51, an⸗ 
genommen. 

Preis der gewöhn⸗ 
lichen Zeile 20 4, 
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Nr. 75. Danzig, den 16. September 1903. 
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Amtlicher Teil. 


L Verfügungen n. Bekanntmachungen des Landrats u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


1 Bei einem in Langfuhr, Mirchauerweg 44, getöteten Hunde iſt durch den Kreis⸗ 
zerarzt Tollwutverdacht feſtgeſtellt. 


Auf Grund des § 38 des Viehſeuchengeſetzes vom 

. Mai 1894 und des § 20 der Inſtruktion zu dieſem 
Geſetz vom 27. Juni 1895 ordne ich hierdurch an, daß in 
en Ortſchaften Brentau, Bröſen, Emaus, Müggau, Oliva 
emeinde, Pietzkendorf und Saspe hieſigen Kreiſes alle 

unde für einen Zeitraum von 3 Monaten ſeit Erſcheinen 
dieſes Kreisblattes feſtgelegt, angekettet oder eingeſperrt werden 
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ſollen. Der Feſtlegung gleich zu achten iſt das Führen del 
mit einem ſicheren Maulkorbe verſehenen Hunde an der Leine, 
jedoch dürfen die Hunde ohne polizeiliche Erlaubnis aus den 


Sperrbezirke nicht ausgeführt werden. 


Die Benutzung von Hunden zum Ziehen iſt unter der Bedingung geſtattet, uf) 
dieſelben feſt angeſchirrt, mit einem ſicheren Maulkorbe verfehen und außer der Zeit de 1. 
Gebrauches feſtgelegt werden. Die Verwendung von Hirtenhunden zur Begleitung = 
Heerden ſowie von Fleiſcherhunden zum Treiben von Vieh und von Jagdhunden bei 1 5 N 
Jagd kann unter der Bedingung geſtattet werden, daß dieſe Hunde außer der Zeit b. 
Gebrauchs und außerhalb des Jagdreviers feſtgelegt oder mit einem ſicheren Maulkor 
verſehen an der Leine geführt werden. | 
Wenn Hunde dieſer Anordnung zuwider in dem bezeichnete! 
Sperrbezirk frei umherlaufend betroffen werden, jo kann deren jo 
fortige Tötung angeordnet werden, außerdem hat der Beſitzer de 4 
Hundes gemäß 5 66 des Viehſeuchen⸗Geſetzes eine Geldſtrafe bi 


150 Mk. oder verhältuißmäßige Haft verwirkt. 

Die Guts⸗ und Gemeindevorſteher der ſämt 
lichen oben genannten Ortſchaften beauftrage ich, dieſe Ver 
fügung ſofort in ihrer Ortſchaft bekannt zu machen. | 


Die Herren Amtsvorſteher erfuche ich, alle zur Anzeige gelangenden lleber 
tretungen ſtreng zu beſtrafen. 


Danzig, den 11. September 1903. Der Landrat— 


J 
In Abänderung meiner Kreisblattsverfügung vom 2. d. Mts. 1 ö 
8. 428/9) mache ich hierdurch bekannt, daß die diesjährigen Herbſtferien br b 8 
Schule in Zipp lau auf den dreiwöchigen Zeitraum vom 21. Septembe 
11, Oktober d. 38. feſtgeſetzt find. 

Danzig, den 12. 22 ee 1903. Der Landrat. 


VVV 
3 Die Herren Amtsvorſteher meines Kreiſes erſuche ich, mir binnen 5 1 
zuzeigen, welche Sauggas⸗Kraftanlagen (Generatorgas⸗Anlagen) im Bezirk vorhanden 
Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. ie 

Danzig, den 9. September 1903. Der Landra 
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4 Einem diesfeitigen Erſuchen entſprechend, hat das Königliche Bezirks⸗Kommando 
in left fi) bereit erklärt, in den Geſtellungsbefehlen der zu militäriſchen Friedens⸗ 
au einzuberufenden Mannſchaften das Übungsverhältnis der Übungspflichtigen 
eben. 
vor Indem ich dieſes zur Kenntnis bringe, erſuche ich die Herren Guts- und Gemeinde⸗ 
kur teber darauf zu achten, daß das Übungsverhältnis in der Rubrik: „Einberufen pp. 
min dung als: der Empfangsbeſcheinigungen über Familienunterſtützungen der zu 
wih äriſchen Friedensübungen einberufenen Mannſchaften in Zukunft richtig angegeben 


Bir, Gleichzeitig hat das Königliche Bezirks⸗Kommando um Angabe der Jahresklaſſe, 


le g 

tere Auffindung der einzelnen Mannſchaften in den Stammrollen ermöglicht wird. 
den Ich erſuche die Herren Guts⸗ und Gemeindevorſteher dieſe Angaben, welche in 
dem Geſtellungsbefehlen enthalten ſind, in den Empfangsbeſcheinigungen rechts oben über 


Danzig, den 10. September 1903. 
Der Vorſitzende des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


Maurach. 
ee ER Tu RER 
h) 


ie Die Bezirkshebeamme Johanna Rudolph geb. Jordan aus Kl. Trampken iſt als 

iu rshebeamme für den Bezirk Langenau anſtelle der verſtorbenen Frau Marie Hartmann 

haften genau beſtellt worden. Der Hebeammenbeziek Langenau beſteht aus den Ort⸗ 
en Roſenberg, Langenau, Schönwarling und Kl. Kleſchkau. 


Danzig, den 9. September 1903. 


5 Der Vorſitzende des Kreis⸗Ausſchuſſes. 
6 


Wer, „Der Herr Miniſter des Innern hat behufs Förderung der Bekämpfung des 

Maps Sigen Alkoholgenuſſes unter der arbeitenden Bevölkerung auf die kürzlich im 

Nail igkeitsverlage“ des „Deutſchen Vereins gegen den Mißbrauch geiſtiger Getränke“, 

oll 115, Faſanenſtraße 72 erſchienenen Schriften „Alkohol und Arbeisſtätte“ und 

Near man bei der Arbeit Alkohol genießen“? behufs eventueller Anſchaffung auf⸗ 
M gemacht. 


Danzig, den 9. September 1903. Der Landrat. 
V 


i Die Firma Carl Heymanns Verlag in Berlin W. 8, Mauerſtr. 43/44, hat neue 
Ten fe von Muſterſtatuten für Ortskrankenkaſſen und für Betriebs⸗ (Fabrik-) Kranken⸗ 
A Vurpergeftertt, in denen die durch die Bekanntmachung des Herrn Reichskanzlers vom 
t beſtel Js. (Zentralblatt für das Deutſche Reich, Seite 243) veröffentlichten Anderungen 

ehenden Muſterſtatuten berückſichtigt und durch Fettdruck kenntlich gemacht ſind. 
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Gleichzeitig hat dieſelbe Firma einen neuen Entwurf eines Mufterftatuts, ſowie * 
Entwurf eines Nachtrags zu dem Muſterſtatut für Innungs⸗Krankenkaſſen hergestellt 
in denen die nach dem Abänderungsgeſetze vom 25. Mai d. Is. (Reichsgeſetzblatt Seite 41°) 
für Innungskrankenkaſſen in Frage kommenden Anderungen Berückſichtigung gefunde 
haben. 
Die Preiſe für dieſe Entwürfe betragen: 
a) Orts⸗Krankenkaſſen: bei Bezug von 1 Stück 1 Mk., von 20 Stück 17 Mk. 
von 50 Stück 35 Mk. und von 100 Stück 60 Mk. 
b) Betriebs⸗ (Fabrik-) Krankenkaſſen: bei Bezug von 1 Stück 60 Pf., von 
20 Stück 10 Mk., von 50 Stück 20 Mk. und von 100 Stück 36 Mk. * 
c) Innungs⸗Krankenkaſſen: bei Bezug von 1 Stück 1 Mk., von 10 SM 
8 Mk., von 25 Stück 17,50 Mk. und von 100 Stück 60 Mk. 
Bei den Nachträgen zu Innungs⸗Krankenkaſſen⸗Statuten beträgt der 
Preis bei einem Stück 30 Pf., bei 10 Stück 2,40 Mk., bei 25 Stück 5,25 Ml. 
und bei 100 Stück 18 Mk. 


Die beteiligten Kreiſe und die Kaſſenaufſichtsbehörden mache ich hierauf 
aufmerkſam. 


Danzig, den 10. September 1903. Der Landrat. 
2 ͤ . pf. I 


8 Die Schweineſeuche iſt ausgebrochen unter den Schweinebeſtänden det 

Domäne Glauchau, des zugehörigen Vorwerks Wilhelmshof, des Dominiums Segartow e, 

Kreis Kulm, der Beſitzerin Panſegrau in Gurske, des Beſitzers Walter in Grzyrog. 

des Beſitzers Lenz in Neudorf, Kreis Graudenz, des Beſitzers Heinrich Neubauer in he 

Voeſendorf, Kreis Thorn, des Gaſtwirts Kroll, der Wittwe Lange in Zützer, des Schi, 

Aut 11 8 in Jaſtrow, Kreis Dt. Krone, und der Beſitzerin Frau Timm in Stein 
reis Thorn. 

Dagegen iſt dieſe Seuche erloſchen unter den Beſtänden des Gutsbeſi erg 35 
Berghof, des Gutes Kuczwally, des Beſitzers Eugen Witt in Scharnau, des hm 
Friedrich und des Beſitzers Auguſt Grimm in Hermanusdorf, Kreis Thorn, des sc 
Rasmushauſen, Kreis Schwetz, des Beſitzers Sierawski in Birkenau, des Kätners Wien 
in Grifflowo, des Gutes Schwirſen, Kreis Thorn, des Gemeindevorſtehers Kuchenbe 
in Schönau, Kreis Schwetz, und der Beſitzerin Kriewald in Gurske, Kreis Thorn. 


Danzig, den 10. September 1903. Der Landrat. 
:::. Tr 7 a 
N 
9 Unter den Schweinebeſtänden des Beſitzers Möde in Balkau, Kreis Thor, pe 


des Reſtaurateurs Dieſing in Thorn iſt die Schweinepeſt bezw. Schweineſe 
ausgebrochen. 


Danzig, den 11. September 1903. Der Landrat 
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N Unter den Schweinen des Beſitzers Wohlfahrt im Dorf Gr. Kleſchkau iſt die 
otlaufſeuche ausgebrochen. 
Danzig, den 10. September 1903. Der Landrat. 
— 
11 


3 Unter dem Schweinebeſtande des Gutsverwalters Kaul in Gemlitz und des 
rbeiters Hamann in Gr. Zünder iſt die Rotlaufſeuche erloſchen. 


Danzig, den 10. September 1903. Der Landrat. 


P. ccc 


lg Die Rotlaufſeuche unter dem Schweinebeſtande des Maurers Hinz in Prauſt iſt 
en. 


Danzig, den 11. September 1903. Der Landrat. 


— . . . ——————— 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Steckbriefserledigung. 


13 Der hinter den Arbeiter Johann Lange aus Bobau, geboren am 8. Februar 1861 
80 Bobau, unter dem 13. Juni 1899 erlaſſene, in Nr. 49 dieſes Blattes aufgenommene 
eckbrief iſt erledigt. Actenzeichen: V J. 49/99. 
Danzig, den 9. September 1903. 


Der Erſte Staatsanwalt. 
Er u ED ar EEE EI U Ra ia SIE 


Bekanntmachung. 


5 Die Herbſtſchauen der Binnengewäſſer im Danziger Deichverbande werden in 
eſem Jahre an folgenden Tagen abgehalten werden: 

1. den 28. September die Schau der großen Mottlau von Danzig ſtromauf von 
10 Uhr Vormittags ab, ſowie des Scheibengrabens, des Neuendorfer 
Kanals, der ſchmalen Mottlau, der Kladau und des Bodengrabens. 

2. den 1. Oetober die Schau des Grabens zwiſchen Langenau, Gr. Suckſchin, 
Roſtau und Gemeinde und Vorwerk Mönchengrebin, ſowie des Mönchen⸗ 
grebiner Waſſerganges längs der Chauſſee bis zur Gans. 

3. den 5. Oetober die Schau der leegen Vorflut. 

4. den 6. Oetober die Schau der höheſchen Vorflut, des Mühlengrabens, des 
Mühlbanzfließes und des Prachergrabens. 


5. den 7, October die Schau der Gans, der ſchwarzen und der mittleren Lake. 

6. den 12. Oetober die Schau der hohen und ſeitlichen Vorflut, des Ziegengrabens 
und der Belau. 

7. den 19. Oktober die Schau des Schlickgeſchworenengrabens pp. 

8. den 20. October die Schau des Woſſitzer Waſſerganges. 

Hiernach haben die Revierbeamten, die Krauter ſowie die zur Krautung Ver⸗ 
pflichteten ſich zu richten und namentlich dafür zu ſorgen, daß auch die Wälle 
der in Rede ſtehenden Biunengewäſſer am Schautage ordnungsmäßig ge⸗ 
krautet ſind. 

Der Aufſeher Oſtertag wird die Krautung der Mottlau beauſſichtigen, deſſen 
Anordnungen die Krauter unbedingt Folge zu leiſten haben. f 

Die Paſſage an den unter Schau ſtehenden Gewäſſern darf am Schautage durch 
Hecke oder dergleichen nicht geſperrt, die über das Gewäſſer führenden Brücken aber müſſen 
für Reiter paſſirbar hergeſtellt ſein. Die Waſſerabmahlmühlen müſſen, ſobald ſich die 
Schaukoinmiſſion denſelben nähert, angehalten, auch Krautbäume am unteren Ende der 
Krautlooſe über das Gewäſſer während des Krautens und bis zum Schautage gelegt 


Während der Krautzeit iſt die Mottlau für Waſſerfahrzeuge geſperrt, nur den 
zwiſchen Danzig und Grebin bezw. Krampitz etwa verkehrenden Dampfern iſt die Durch⸗ 
fahrt zu ae 

ie Gemeinde: bezw. Gutsvorſtände erſuche ich, dieſe Bekanntmachung 
ee ee Weiſe zur Kenntnis der bei den Schauen interreſſierten Perſonen 
zu bringen. 

Letzkau, den 9. September 1903. 

Der Deichhauptmaun. 
Det ha ti. 


—  _ 


Bekanntmachung. 
15 Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht, daß ſich das Bureau der 
Deichkaſſe des Danziger Deichverbandes vom 22. d. Mts. ab zu Danzig Strauß 
gaſſe Nr. 4 pt. befindet. 
Letzkau, den 10. September 1903. 
Der Deichhauptmann. 
Otto Klatt. 


Nichtamtlicher Teil. 
Felgen und Speichen. 


16 Verkaufe gi 600 Schock Felgen und Speichen in allen Stärken, auch in 
kleinen Poſten. Auf Wunſch gebe ich ſichern Käufer 6 Monat Credit. 


E. Götz, Vorwerk Michaelshütte per Marienſee Wpr. 


“=. 
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Pferde⸗ Verkauf. 


17 Der Verkauf ausrangierter Dienſtpferde in der Garniſon Danzig einſchl. Lang⸗ 
fuhr findet wie folgt ſtatt: 
In Laugfuhr am Dienftag, den 22. September 1903 
beim 1. Leib⸗Huſaren⸗Regiment Nr. 1 um 9 Uhr vorm. von ca 30 Pferden in dem 
Kaſernemertt desſelben, 
beim 2. Leib Huſaren⸗Regiment Königin Victoria von Preußen Nr. 2 anſchließend an 
das vorgenannte Regiment von ca. 30 Pferden in dem Kaſernement desſelben. 
In Danzig am Donnerſtag, den 24. September 1903 
beim Feld⸗Artl.⸗Regt. Nr. 72 Hochmeiſter um 9 Uhr vorm. von ca. 12 Pferden in dem 
/ Kaſernement desfelben, Sammtgaffe, 
beim 2. Weſtpr. Feld⸗Artl.⸗Regt. Nr. 36 um 11 Uhr vorm. von ca. 25 Pferden in dem 
Kaſernement desſelben, Hohe Seigen. 


— — 


18 Königl. Oberförſterei Stangenwalde. Brennholzverkauf (ca. 800 rm 

Laubholz, 800 rm Kief. Kloben, 1000 rm Brennknüppel u. größere Mengen Reiſig (aus 

Allen chutzbezirken in kleineren und größeren Loſen nach Vorrat und Bedarf 
onuerſtag, den 24. September, von Vorm. 9 Uhr ab, im Schwarz'ſchen 

Gaſthauſe zu Stangenwalde. Weitere Brennholzverkäufe im Jahre 1903 finden ſtatt: 

. zu Hoppendorf den 15. October, 2. zu Stangenwalde den 22. October, 12. und 16. 

November, 10, Dezember, 3. zu Krug Babenthal den 17. Dezember — ſämtlich von 
orm. 9 Uhr ab beginnend. 


Redakteur J. B. Ernſt Brunzen, Danzig. 
Druck der Danziger Allgemeinen Zeitung, Danzig, A.⸗G., Hundegaſſe 51. 


